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Elterninfo 1    Schuljahr 18/19

Liebe Eltern

Herzlich willkommen im Schuljahr 18/19!
Ich heisse alle neuen Schülerinnen und Schüler an der 
Sekundarschule Bubikon willkommen. Am Samstag, dem 
8.9.18 um 8:30 Uhr werde ich die Eltern dazu kennenler-
nen dürfen. Die Einladung ist diesem Elterninfo beigelegt.
Nachdem uns Frau Müller, Herr Kaufmann und Frau Eberle 
Ende des Schuljahres verlassen haben, darf ich die neuen 
Lehrpersonen begrüssen. Herr Slabu wird Klassenlehrer 
der Klasse 1d, Herr Brechbühl (Handarbeit nichttextil), Frau 
Caluori (Teamteaching, Sport, Englisch und Projektunter-
richt) und Frau Ziegler (Teamteaching) werden als Fach-
lehrpersonen das Team ergänzen. Ich bin überzeugt, dass 
wir mit ihnen tolle neue Lehrpersonen anstellen konnten.
Zudem stehen einige Neuerungen an. Das vieldiskutierte 
Eintragssystem wird angepasst. Die Zeit, in der die Kinder 
Kopien aller Einträge mit nachhause nahmen, ist vorbei. Ab 
sofort werden in regelmässigen Abständen Einschätzun-
gen der Lehrpersonen mitgegeben, welche das momenta-
ne Arbeits- und Sozialverhalten mitteilen. Dies geschieht in 
der ersten Sek öfter als in den oberen Klassen. Damit ein-
her geht die Einführung einer Nachhollektion. Schülerinnen 
und Schüler, welche ihre Pflichten nicht ordnungsgemäss 
erfüllen, können als Konsequenz für die Nachhollektion auf-
geboten werden. Wir sind der Meinung, dass diese Form 
der Rückmeldung und die damit verbundene Konsequenz 
eine gute Entwicklung der Lernenden besser unterstützt. 
Mehr dazu können Sie in diesem Elterninfo erfahren.
Ebenso neu ist der Anbau des Schulhauses, das Bergli 3. 
Der Bezug der neuen, ausserordentlich schönen Räume 
wird kurz vor den Herbstferien stattfinden. Wir freuen uns 
sehr auf die zusätzlichen Schulräume. Am 29.9.18 findet 
dazu ein Tag der offenen Tür statt, wozu die Bevölkerung 
der Gemeinde Bubikon/Wolfhausen herzlich eingeladen 
ist. Ich freue mich darauf, Ihnen die topmoderne Infrastruk-
tur zeigen zu können.
In diesem Schuljahr steht die Vorbereitung für die Ein-
führung des Lehrplans 21 im Vordergrund. Verschiedene 
Lehrpersonen besuchen schon die Kurse für das neue 
Fach Medien und Informatik, andernorts werden in Fach-
gruppen die Anpassungen der Inhalte von bestehenden 
Fächern vorbereitet. Ebenfalls neu dazukommen wird das 
Fach Berufsorientierung.
Eine Informationsveranstaltung der Schule Bubikon zum 
Lehrplan 21 findet am 14.11.18 statt.

Ich wünsche Ihnen allen einen guten Schulstart!

Freundlichst grüsst
Philip Arbenz, Schulleiter

Neubau Sekundarschule Bubikon

Der langersehnte Anbau des Schulhauses Bergli ist beinahe 
fertiggestellt. Die Sekundarschule ist dringend auf neue Zim-
mer angewiesen, deshalb freuen wir uns sehr auf die neuen 
Räumlichkeiten. 
Der definitive Umzug ist auf die Herbstferien terminiert. Dann 
werden zwei Klassen der 3. Sek ihr neues Zimmer beziehen. 
Neben den Klassenzimmern sind auch Gruppen- und Spe-
zialräume entstanden. Im Untergeschoss erhalten wir ein 
neues Fachzimmer für Natur und Technik. Dies ist deshalb 
nötig, weil mit dem neuen Lehrplan das Fach mehr Lektio-
nen erhält und somit das bestehende Zimmer an die Bele-
gungsgrenze kommt.

Am Samstag, dem 29.9.2018, haben Sie die Möglichkeit, 
die neuen Räume am Tag der offenen Tür zu besichtigen. 
Die Schulpflege und die Schulleitung werden durch den 
Neubau führen. Daneben wird es auch eine kleine Festwirt-
schaft geben, wo man sich mit einer Wurst verpflegen kann. 
Neben einer Schulhausführung besteht auch die Möglich-
keit, die nebenan liegende Heizzentrale zu besichtigen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!



1. Schultag 2018

Am Montag, dem 20. August, wurden die neuen SchülerIn-
nen in der Aula vom Schulleiter begrüsst. Nach einem musi-
kalischen Empfang durch Herrn Studer und viele Freiwillige 
wurden die wichtigsten Erwartungen und Regeln bespro-
chen. Danach startete das traditionelle Quiz „Sugus-Millio-
när“, wobei die Spielenden Sugus für ihre Klasse gewinnen 
konnten. Es war ein erster Aufmerksamkeitstest, welcher 
den Probanden sehr gut gelang.

Im Anschluss wurden die Klassen von den Jugendlichen der 
2. Sek in Empfang genommen und mit langen Skiern zurück 
zum Schulhaus geführt, bevor Füsschen gezeichnet und 
Begrüssungsbriefe gelesen wurden.

Schliessfächer

Die Schultaschen werden aufgrund neuer Lehrmittel immer 
schwerer. Damit SchülerInnen mit langem Schulweg nicht 
immer alles hin- und herschleppen müssen, besteht die 
Möglichkeit, an der Schule ein Schliessfach zu mieten. Die 
Bedingungen entnehmen Sie bitte dem beigelegten Flyer. 
Die Schliessfächer werden von einer externen Firma betrie-
ben.

Schliessfächer können über die Webadresse www.furex.ch 
reserviert werden.
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- Flyer Schliessfächer
- Einladung Elterninformationsmorgen (1. Sek)

Neue Lehrpersonen

Für das Schuljahr 2018/2019 konnten wir unser Team mit 
vier neuen Personen ergänzen. Wir heissen die neuen Lehr-
personen herzlich im Team willkommen und wünschen ei-
nen guten Start!

Matthias Slabu, Klassenlehrer 1d                                        

Als meine Eltern aus Ru-
mänien in die Schweiz ka-
men, haben sie bestimmt 
nicht damit gerechnet, 
dass ich kurze Zeit darauf 
auch noch auftauchen wür-
de. Schnell lernte ich nach 
meiner Geburt, dass in 
meiner Umgebung 3 Spra-
chen gesprochen wurden: 
Schwitzerdütsch mit meinen 
Gspänli draussen, Hoch-
deutsch mit meinen Eltern, 
da sie ja Deutsch lernten und Rumänisch, meine 2. Mut-
tersprache. Ich denke, dass dieses Fundament mir dabei 
geholfen hat mich an die Sprachen Italienisch, Französisch 
und Englisch heranzuwagen. Letztere zu lernen war für mich 
immer ein grosser Traum gewesen, da es mir schon lange 
ein Bedürfnis war mich endlich mal in Amerika von alleine 
verständigen zu können, was mir anfangs kläg-lich miss-
lang. Jedoch blieb ich hartnäckig und verfolgte dieses Ziel 
weiter.
Dieser Wunsch hat sich schlussendlich in diesem Sommer 
erfüllt, wo ich nach 20 Jahren endlich wieder den amerikani-
schen Kontinent betreten durfte und mehr als einen halben 
Monat Englisch reden und verstehen durfte. Sich seinen 
grossen Traum erfüllen zu können, diese Herausforderung 
zu bewältigen, fühlte sich grossartig an und ich will dies 
auch gerne wieder erleben.
Genauso freue ich mich auf meine jetzige Herausforderung 
hier in Bubikon zu unterrichten und dementsprechend auch 
die kommende Klasse ein Stück auf ihrem Lebensweg be-
gleiten zu dürfen.
Matthias Slabu

Tobias Brechbühl - Fachlehrer Handarbeit nichttextil         

Aufgewachsen bin ich 
hauptsächlich in der Land-
wirtschaft, praktische Tätig-
keiten habe ich also schon 
von ganz früh an mitbe-
kommen. In meiner eige-
nen Schulzeit hatte ich das 
Glück, insbesondere in den 
praktischen und gestalteri-
schen Fächern bei Lehrper-
sonen zu sein, denen ihre 
Fächer sehr am Herzen la-
gen. Im Gymnasium durfte 
ich die Option wählen, den 
Schwerpunkt Bildnerisches 

Gestalten teilweise als dreidimensionales Gestalten zu ab-
solvieren – in der Realität handelte es sich dabei um Werken 
auf höherem Niveau. 



Neben dem Gymnasium, wie auch neben der Ausbildung 
zur Sekundarlehrperson arbeitete ich während rund zehn 
Sommersaisons in einem Betrieb, der Festzelte auf- und ab-
baute. Die Zelte waren nicht klassische Festhütten aus Alu-
minium und Blache, sondern Eigenproduktionen aus Holz 
und Blache und mit sechs- oder achteckigem Grundriss. 
Durch diese Tätigkeit konnte ich handwerklich viele weitere 
Erfahrungen sammeln, das statische Verständnis und die 
Improvisationsfähigkeit sind nur zwei Beispiele. 
In meiner Freizeit klettere ich leidenschaftlich, fahre Fahrrad 
oder baue nach Bedarf eigene Möbel.
Während und nach dem Studium habe ich in verschiede-
nen Stellvertretungen unterrichtet. Die Stelle in Bubikon ist 
meine erste Festanstellung. Ich freue mich, mit den Schüle-
rinnen und Schülern im Werken und Zeichnen spannende, 
kreative und konstruktive Stunden zu erleben. 
Tobias Brechbühl

Lea Caluori - Fachlehrerin 3. Jahrgang                               

Fröhlich, abenteuerlustig, 
neugierig, dickköpfig und 
hilfsbereit sind Eigenschaf-
ten, mit denen mich meine 
Familie und Freunde be-
schreiben. So konnte es 
ein Lehrerkollege diesen 
Winter nicht fassen, als ich 
bei meinem ersten Mal auf 
den Langlauf- Skatingskiern 
trotz wackeligen Beinen, 
Kälte und diversen Stürzen 
stets mit einem breiten Grin-
sen um die Kurve kam und 
nicht genug bekommen konnte. 
Mein Name stammt aus dem Rätoromanischen und obwohl 
ich die Sprache leider nicht sprechen kann, habe ich eine 
spezielle Verbindung zum Kanton Graubünden, da ich mich 
dort pudelwohl fühle, sei es an einem Berglauf, in einem 
Skilager, beim Wandern oder bei der Arbeit in Davos. Über-
haupt verbringe ich meine Ferien momentan am liebsten 
in der Schweiz, da ich gerne jeden Tag schwimmen gehe 
und diesen Sommer im Moiry Gletscherkessel im Wallis die 
Welt der Hochtouren entdeckt habe. Ansonsten engagiere 
ich mich in meiner Freizeit im Fussballclub, spiele Gesell-
schaftsspiele, verfolge das politische Weltgeschehen und 
verschlinge Bücher. 
Aufgewachsen bin ich in Hombrechtikon und habe nach 
zwei Jahren Sekundarschule an die Kantonsschule Wet-
zikon ins Profil Wirtschaft und Recht gewechselt. Schnell 
wurde jedoch klar, dass ich weder als Anwältin noch als Un-
ternehmerin glücklich werden würde und meine Gabe beim 
Unterrichten liegt. Der lehrreichste Teil meiner Ausbildung 
zur Sekundarlehrerin war mein Auslandsemester in der 
USA, wo ich nicht nur in die mormonische Kultur eintauchen 
und wunderschöne Nationalparks entdecken durfte, son-
dern auch an einer Junior Highschool unterrichten durfte. 
Nachdem ich während den letzten Jahren während  Vertre-
tungen, Sport- und sonstigen Anlässen meine zukünftigen 
Schüler/-innen und Teamkolleginnen kennenlernen durfte, 
freue ich mich besonders, in diesem Schuljahr als 3. Sek 
Fachlehrperson in Bubikon beginnen zu dürfen. 
Lea Caluori

Isabelle Ziegler - Fachlehrerin Teamteaching                      

Ich heisse Isabelle Ziegler, 
bin in Gommiswald aufge-
wachsen, seit drei Jahren 
verheiratet und wohne nun 
seit mehr als zehn Jahren in 
der Rosenstadt Rapperswil. 
Nach meiner Ausbildung zur 
Oberstufenlehrerin entschied 
ich mich, meine Kenntnisse 
an wirtschaftlichen Zusam-
menhängen im Rahmen ei-
nes betriebswirtschaftlichen 
Studiums an der Universität 
St.Gallen zu vertiefen. Ne-
benbei arbeitete ich als Leh-
rerin an diversen Schulen 
und sammelte so wertvolle Unterrichtserfahrungen. Nach 
meiner Zeit als Schülerin, Studentin und Lehrerin, entschloss 
ich mich, das Schulzimmer für eine Zeit zu verlassen, um 
mir einen Einblick in die Privatwirtschaft zu verschaffen. Das 
Trainee-Programm bei der Migros ermöglichte mir, während 
zwei Jahren unterschiedliche Geschäftsfelder und Unter-
nehmenskulturen kennenzulernen. So arbeitete ich unter 
anderem bei Leshop.ch in Lausanne sowie bei Globus in 
Zürich. Im Anschluss war ich während drei Jahren in der Un-
ternehmensentwicklung bei Denner tätig, worauf eine An-
stellung als Projektleiterin in der Marketing-Kommunikation 
beim Migros-Genossenschaftsbund folgte.
Meine Freizeit gestalte ich wenn immer möglich mit sportli-
chen Aktivitäten oder aber ich widme mich kreativen Hob-
bies wie Räume gestalten, Nähen, Malen und Kochen. 
Vor etwas mehr als einem Jahr erblickte unser Sohn Tim 
das Licht der Welt. Ich schätzte es sehr, ihn während seines 
ersten Lebensjahres als Vollzeit-Mami begleiten zu dürfen. 
Nun freue ich mich auf meinen Wiedereinstieg in den Leh-
rerberuf und bin schon sehr gespannt auf die vielen neuen 
Gesichter an der Oberstufe Bubikon.
Isabelle Ziegler

Beurteilung von Lern-, Arbeits- und Sozialverhalten

Laut dem Zürcher Lehrplan sind die Lehrpersonen nicht 
nur für die Noten, sondern auch für die Kreuzchen auf der 
Rückseite des Zeugnisses verantwortlich. Dabei sollen sie 
das Kind in Bezug auf das Arbeits- sowie das Sozialverhal-
ten beurteilen. 
Damit dies einigermassen objektiv geschehen kann, hat sich 
das Team der Sek entschieden, alle abweichenden Verhal-
tensweisen oder nichterledigten Aufgaben zu notieren, was 
in der Folge in die Gesamtbeurteilung einfliesst. Diese Be-
obachtungen können positiv, aber auch negativ gewertet 
sein. Sinn der Sache wäre, dass bei mehreren Einträgen ent-
weder das Verhalten verbessert wird oder eine Beurteilung 
dementsprechend belegt werden kann.
Der Stellenwert der Kreuzchen für die Berufswahl ist be-
trächtlich. Für die Berufsbildner fallen vor allem die Bereiche 
Zuverlässigkeit, Pünktlichkeit und Sozialverhalten ins Ge-
wicht, wenn sie ihre Lernenden auswählen. In der Lehre sind 
die Fähigkeiten sich selber zu strukturieren und den Tag zu 



Team Sek Bubikon                                                             planen sehr wichtig. Deshalb ist die Schule angehalten, die 
Kinder darauf vorzubereiten.
Die Erfahrungen der letzten Jahre haben gezeigt, dass das 
Eintragssystem oftmals nicht die gewünschte Wirkung er-
zielt. Es konnte beobachtet werden, wie bei sehr zuverlässi-
gen SchülerInnen ein einzelner Eintrag grossen Stress ver-
ursachte, und bei anderen mit vielen Einträgen eine Wirkung 
gänzlich ausblieb. Dies führt nicht zum Ziel.
Deshalb hat das Team beschlossen, einen neuen Weg der 
Kommunikation zu beschreiten. Zwar werden intern Beob-
achtungen immer noch erfasst (Dokumentation), jedoch ist 
die Konsequenz eine andere. Ab sofort werden die einzel-
nen Beobachtungen nicht mehr nachhause gegeben, son-
dern es werden in regelmässigen Abständen Einschätzun-

gen durch die Lehrpersonen vorgenommen, welche mit der 
Selbsteinschätzung der SchülerInnen verglichen werden.
Daraus können allfällige Ziele zur Verbesserung abgeleitet 
werden. So haben alle den Überblick, wie das Kind im je-
weiligen Moment eingeschätzt wird. In der 1. Sek geschieht 
dies dreimal pro Semester, in der 2. Sek zweimal und in der 
3. Sek nur noch einmal. Unter diesen Einschätzungen ist 
immer eine Version dabei, in der alle an der Klasse unter-
richtenden Lehrpersonen ihre Ansicht einbringen, damit eine 
möglichst breite und gut abgestützte Beurteilung erfolgt.
Bestehen Probleme über längere Zeit, so empfiehlt die 
Schulleitung den Kontakt mit der Klassenlehrperson zu su-
chen und Lösungsvarianten zu besprechen und allfällige 
Massnahmen abzuleiten. Es darf durchaus davon ausge-
gangen werden, dass auch Kinder in der Oberstufe oftmals 
Hilfe der Eltern benötigen. Dies muss nicht inhaltlicher Natur 
sein, sondern es kann auch heissen, dass die Aufgabenzeit 
zuhause kontrolliert, der Arbeitsort bestimmt oder Freiheiten 
von der Erledigung der Pflichten abhängig gemacht werden.
Damit die Kinder in der Schule eine direkte Konsequenz 
spüren, wenn die Aufgaben nicht erledigt werden oder das 
Verhalten nicht adäquat ist, können die SchülerInnen neu für 
die verbindliche Nachhollektion am Freitag zwischen 15:15-
16:00 Uhr aufgeboten werden. Dabei muss die ganze Stun-
de von den SchülerInnen für Aufträge der Lehrperson oder 
fürs Nachholen von Aufgaben genutzt werden.

Wir hoffen, dass diese Massnahme auch eine motivierende 
Auswirkung auf das Erledigen von Hausaufgaben oder an-
deren Aufträgen zur Folge haben wird.
Die ausführliche Erklärung zu den verschiedenen Bereichen 
des Arbeits- und Sozialverhaltens können Sie der Agenda 
entnehmen, wo alles noch einmal genau beschrieben ist.

Name Funktion JGT
Philip Arbenz Schulleiter

Eva Sommer Klassenlehrerin 1a, JGT-Leiterin

Jahrgangsteam
 1

Sabrina Prentic Klassenlehrerin 1a

Severin Maissen Klassenlehrer 1b

Andrea Benz Klassenlehrerin 1c

Brigitte Randegger Klassenlehrerin 1c

Matthias Slabu Klassenlehrer 1d

Francesca Gazzoli Fachlehrperson F/E/R+K

Philipp Camenzind Schulischer Heilpädagoge IS/IF

Isabelle Ziegler Fachlehrerin Teamteaching

Gaby Kolanos Fachlehrerin Hauswirtschaft

Thomas Hindermann Klassenlehrer 2a, JGT-Leiter

Jahrgangsteam
 2

Fabienne Affolter Klassenlehrerin 2b

Micha Jakob Klassenlehrer 2c

Heidi Cevrero Klassenlehrerin 2d

Andrea Delle Cave Fachlehrerin Z/E

Alexandra Largiadèr Fachlehrerin M/NT

Stefanie Dolder Schulische Heilpädagogin IS/IF

Sarah Mambelli Fachlehrerin Sport, Teamteaching

Tobias Brechbühl Fachlehrer Handarbeit nichttextil

Tanja Gutbrod Klassenlehrerin 3a

Jahrgangsteam
 3

Andreas Rüfenacht Klassenlehrer 3b, JGT-Leiter

Susanne Walliser Klassenlehrerin 3c

Daniel Studer Fachlehrer Musik

Simon Hausammann Fachlehrer F/E/G

Lea Caluori Fachlehrerin Sp, PU, E, Teamteaching

Susanna Imbach Fachlehrerin Hauswirtschaft

Stefanie Dolder Heilpädagogin IS/IF

Dani Wyss Klassenassistent

Daniela Oesch Klassenassistentin

Alexandra Wechsler Schulsozialarbeiterin

Alberto Dell‘Erba Schulsozialarbeiter

De schnällscht Bubiker uf em Wasser 2018

Knapp 90 Teilnehmende haben am Samstag, 23. Juni am 
Anlass «De schnellscht Buebiker und die schnellscht Bue-
bikerin im Wasser 2018» am Egelsee in Bubikon teilgenom-
men. Zum Programm gehörten ein Hindernisparcours im 
Nichtschwimmerbereich für die Jüngsten. Für die älteren 
Kinder stand ein Freistilschwimmen auf dem Programm. 
Das strahlend schöne Wetter und eine Wassertemperatur 
von 25 Grad haben die eher kühle Lufttemperatur von 15 
Grad wettgemacht. Pünktlich um 09.30 Uhr starteten die 
Jahrgänge 2009 und jünger im Nichtschwimmerbereich mit 
einem Hindernisparcours. Der Parcours führte die Rutsch-
bahn hinunter, durch einen Reifen, über einen Treppensteg 
und durchs Wasser bis zum Ziel. Die kühle Lufttemperatur 
hinderte die Kinder nicht, im Wasser ihr Bestes zu geben. 



Weiter ging der Anlass mit dem 50-Meter-Freistilschwimmen 
für die Kinder der Jahrgänge 2005 – 2008 und dann dem 
100-Meter-Freistilschwimmen für die Ältesten, die Jahrgän-
ge 2001 – 2004. Auch hier wurde den Gegnern nichts ge-
schenkt.

Abgeschlossen wurde der Anlass mit einem Plauschpar-
cours im Nichtschwimmerbereich. Hier konnten Teams be-
stehend aus einem Erwachsenen und einem Kind oder zwei 
Jugendlichen ihr Können unter Beweis stellen.

Rangliste 2018

Mädchen Jungs

100m Freistil
Jg 2001 - 2004

1. Von Ah Pascale
2. Wettstein Sarah
3. Siegenthaler Livia

1. Siegenthaler Dominik
2. Siegenthaler Tobias
3. Peter Raphael

50m Freistil
Jg 2005 - 2006

1. Siegenthaler Jasmin
2. Hintermann Saskia
3. Rakeseder Salomé
3. Rakeseder Rahel

1. Peter Nicolas
2. Lechler Robin
3. Langenauer Linus

50m Freistil
Jg 2007 - 2008

1. Morach Sarah
2. Brettlecker Nicola
3. Peter Salomé

1. Rauh Niklas
2. Zingg Nick
3. Schweizer Simon

Hindernisparcours
Jg. 2009 - 2012

1. Brombacher Emma
2. Rüdisüli Lara
3. Egli Leonie

1. Gaeta Romeo
2. Kompatscher Niklas
3. Bingisser Simon

Bereits vormerken: De schnellscht Buebiker im Wasser 2019 
findet am 22. Juni 2019 statt – wir freuen uns bereits darauf.
Sonja Kohler Müller, OK De schnellscht Buebiker im Wasser 

Informationen aus der Abteilung Bildung

Neue Leitung in der Abteilung Bildung
Liebe Eltern
Unser langjähriger Leiter Bildung, Beat Auer, ist per Ende 
Juli in den wohlverdienten Ruhestand getreten. Per 1. Juli 
habe ich, nach beinahe zehn Jahren als Fachmitarbeiterin in 
der Abteilung Bildung, die Leitung übernommen. Für meine 
Nachfolge konnten wir Silvia Cuérel gewinnen. Sie ist am 2. 
Juli bei uns gestartet und kennt die Aufgaben der Drehschei-
be Schulverwaltung aus ihrer früheren Tätigkeit bestens. 

Silvia Cuérel wird aktuell in meine ehemaligen Aufgabenge-
biete als FeBa-Gesamtleiterin und Fachmitarbeiterin Son-
derpädagogik eingearbeitet und ist ab sofort Ihre neue An-
sprechperson (Silvia.Cuerel@bubikon.ch). Für Sie als Eltern 
ist somit ein reibungsloser Übergang gewährleistet. 

Ich bedanke mich für das mir entgegengebrachte Vertrauen 
in den vergangenen Jahren. Das Team Bildung freut sich auf 
eine weiterhin gute und angenehme Zusammenarbeit mit 
Ihnen. 
Herzliche Grüsse 
Irene Rigaux, Leiterin Bildung

Neue Ruhezeiten öffentliche Anlagen Bubikon/Wolfhausen
Die Spielwiesen und Hartplätze der Schulanlagen in unserer 
Gemeinde werden von Kindern und Jugendlichen rege be-
nützt. Dies ist sehr erfreulich und die Immissionen werden 
von den angrenzenden Anwohnerinnen und Anwohnern to-
leriert. Störend sind jedoch das Abspielen lauter Musik und 
das Nichtbeachten der Ruhezeiten. 
Wir machen Sie deshalb auf folgende Regelung der Schule 
Bubikon aufmerksam:

Benützung der öffentlichen Anlagen
• Die Benützung der öffentlichen Anlagen ist den Gemein-

deeinwohnerinnen und -einwohnern vorbehalten.
• Die Spielplätze dürfen ausserhalb der Schulzeit und 

während den Schulferien an folgenden Zeiten benützt 
werden:

 Montag - Samstag 08.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 22.00 Uhr

 Sonntag  14.00 - 20.00 Uhr

• Auf den Schulanlagen gilt ein generelles Hundeverbot.
• An folgenden kirchlichen Feiertagen sind die Spielplät-

ze gesperrt: Karfreitag, Ostersonntag, Pfingstsonntag, 
Weihnachtstage

• Das Musikhören ist auf den öffentlichen Plätzen zu un-
terlassen. 

• Das Betreten des Rasens mit Stollenschuhen (Alu-Stol-
len, zwischen 4 und 16 mm) 

• ist nicht gestattet.
• Auf den öffentlichen Anlagen gilt ein generelles Fahrver-

bot.
• Ab 22.00 Uhr ist jeglicher Lärm zu unterlassen.
• Den Anweisungen der Hauswarte oder anderer Auf-

sichtspersonen ist strikte Folge zu leisten.
• Die Schule Bubikon bittet die Eltern von Kindern und 

Jugendlichen um Unterstützung beim Einhalten der Re-
geln. Grundsätzlich sind die Eltern bei allfälligen Über-
schreitungen mitverantwortlich.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung
Schulpflege Bubikon  

Elternveranstaltung: Umgang mit Geld und Konsum

Am 28.Mai um 19:30 Uhr hatte die Sekundarschule Bubikon 
zum freiwilligen Vortrag Jugendlohn/Schuldenfalle eingela-
den. Der Abschluss bei einem kleinen Apéro, wurde danach 
auch rege genutzt, zum Austausch über das eben gehörte. 
Das gut besuchte Referat verzeichnete dann auch positive 
Rückmeldungen. Das gibt uns Anlass/Ansporn dieses wich-
tige Thema auch nächstes Jahr wieder anzubieten.



Inhalte des Referats
• Wie können wir Eltern/Bezugspersonen das Thema 

‘Umgang mit Geld und  Konsum’ im Erziehungsalltag 
integrieren

• Der Wandel zwischen dem Kind und uns Eltern von der 
vollständigen Abhängigkeit bis hin zur Selbständigkeit 
des jungen Erwachsenen

• Taschengeld und das Modell Jugendlohn
• Ebenso Auswirkungen von Verwöhnung auf die Ent-

wicklung eines jungen Menschen
• Dazu sehr interessant und wichtig die Identität, Zuge-

hörigkeit, Gruppendruck, Abgrenzung und Selbstbe-
wusstsein

Man glaubt als Eltern vieles zu wissen, oder aber seine ei-
gene Einstellung weiterzugeben. Nichtsdestotrotz, sind die 
Informationen dieser Veranstaltung zusätzlich sehr wertvoll 
und bringen wichtige, aktuelle Situationen und Erkenntnis-
se, die wir uns oftmals gar nicht bewusst sind. Mit seinem 
humorvoll und lebhaft gestalteten Vortrag, der immer wieder 
zum Lachen brachte, hat uns Herr Kiener einige wertvolle 
Informationen mit auf den Weg gegeben, die ausnahmslos 
jeden jugendlichen Schulabgänger, früher oder später be-
treffen wird.
Da am Xund-Morgen dieses Thema ebenfalls bei den Work-
shops neu integriert ist, entsteht die ideale Voraussetzung 
einer wertvollen Unterhaltung/einem
Austausch zuhause.
Somit ist die Voraussetzung eine für alle optimale «Lösung» 
für den Start ins Erwachsenenleben gegeben und wir Eltern 
können unsere Jungen mit bestem Gewissen in die eigene 
Zukunft entlassen!
Von Andrea Henzelmann, EmW

Sportler/in des Jahres

Am Ende des letzten Schuljahres wurden die SportlerInnen 
des Jahres gekürt. Es sind jeweils diejenigen, welche über 
3 Jahre Sek am meisten Punkte an verschiedenen sport-
lichen Anlässen sammeln konnten. Das Maximum betrug 
300 Punkte.

Mädchen Knaben
1. Platz Sannwald Andrina 

293 Punkte
Rau Martin 
236 Punkte

2. Platz Schweizer Stefanie 
265 Punkte

Thomann Joël 
233 Punkte

3. Platz Bamert Eléna 
242 Punkte

Siegenthaler Tobias 
227 Punkte

Abschlussarbeiten 3. Sek

Auch im vergangenen Schuljahr war die Präsentation der 
Abschlussarbeiten eine zentrale Veranstaltung der 3. Sek. 
Eltern, Freunde und Verwandte bewunderten die tollen Ar-
beiten der Schülerinnen und Schüler. Es ist ein Highlight zu 
sehen, wozu die Jugendlichen nach elf Jahren Schule (inkl. 
Kindergarten) alles fähig sind.

Schlufi 2018                                                                        

Das Fussballspiel                                                                  

Wie jedes Jahr fand am 12.7.18 um 11 Uhr das obligate 
Fussballspiel zwischen LehrerInnen und SchülerInnen statt.
Zwei Spiele wurden ausgetragen. Zuerst mass sich eine 
Auswahl der Schülerinnen mit derjenigen der Lehrerinnen. 
Wie so oft konnten die Lehrerinnen brillieren und gewannen 
das Spiel.



Abschlussjahrgang                                                             

Einladung Tag der offenen Türe                                                    

Das Fest                                                                              

Die Schüler und Schülerinnen des Wahlfaches „Projektma-
nagement“ organisierten undter der Leitung von Ina Müller 
für den Nachmittag ein Fest, wobei viele Filme, produziert 
von den verschiedenen Klassen, aber auch ein Tanz vorge-
führt wurden.

Die Filme aus den Abschlusslagern haben zum Schmunzeln 
eingeladen, während der Film der Veloreise nach Saintes-
Maries-de-la-Mer aufzeigte, welche Gewaltsleistung von 
allen Beteiligten vollbracht wurde. Herr Hausammann über-
reichte allen TeilnehmerInnen des Veloprojekts eine Urkun-
de, worauf die EmpfängerInnen mächtig stolz sein dürfen.

Natürlich mussten die Klassenlehrpersonen der dritten Sek 
auch noch die eine oder andere Aufgabe erfüllen. Mit ver-
schiedenen Verkleidungsgegenständen wurden sie von ih-
ren SchülerInnen zur allgemeinen Belustigung  „verschönert“

Zum Schluss liefen die ein-
zelnen AbschlussschülerIn-
nen über den Roten Tep-
pich, wonach sie sich von 
ihren Lehrpersonen verab-
schiedeten. 

Die Schule wünscht allen 
AbgängerInnen einen guten 
Start im neuen Lebensab-
schnitt.



Vikariate (Stellvertretungen)
 
Geplante Stellvertretungen von Lehrpersonen (mind. 1 Woche Abwesenheit):

Datum ausfallende Lehrperson Grund Stellvertretung E-Mail
27.8.-31.8.18 Tobias Brechbühl Klassenlager Yvonne Brunold yve.brunold@gmail.com

20.8.- ca. 7.9.18 Philipp Camenzind Rückenbeschwerden Nicole Berger nicole.berger1986@gmail.com

Schulleitung    Lehrerzimmer Postadresse                         E-mail Lehrpersonen 
Philip Arbenz      Sekundarschule Bubikon      vorname.nachname@schule-bubikon.ch
Tel: 055 253 34 62 Tel:  055 253 34 60 Bürgstrasse 6
sl.sek.bubikon@schule-bubikon.ch   8608 Bubikon

Kontakt

Erinnerungen

Adressänderungen bitte umgehend der Schulverwaltung melden: 055 253 33 66 oder schule@bubikon.ch – danke!

Impressum

Verantwortlich: Philip Arbenz.  
Redaktion/Produktion/Korrektorat: Fabienne Affolter, Isabelle Ziegler  
Die nächste Ausgabe erscheint Ende Oktober 2018.

Termine

anpassen!!

Monat Datum Was Klassen Kommentar

August 17.8.18 Schulinterne Weiterbildung - Beurteilung, Abspra-
chen, Schulstart, Arbeit in Fachschaften

Lehrpersonen

20.8.18 Erster Schultag alle

27.8.18 - 
31.8.18

Klassenlager 2. Sek Es fallen keine Stunden in den anderen 
Jahrgängen aus.

27.8.18-
14.9.18

Trainingswochen OL alle Die Schüler/innen sollen jeweils über ein 
fahrtüchtiges Velo, Velohelm und lange 
Trainingshosen verfügen.

September 05.9.18 Velotour 1. Sek

08.9.18 Elterninformationsmorgen erste Sekundarschulklas-
sen (obligatorisch)

Eltern 1. Sek Begrüssung der Eltern um 8:30 Uhr in der 
Aula, Schulhaus Bergli (siehe separate 
Einladung)

13.9.18 Startsitzung Elternmitwirkung Schuljahr 18/19 Vertreter/innen Treffpunkt 19:30 Uhr Lehrerzimmer

18.9.18 Orientierungslauf der Sekundarschule Bubikon SchülerInnen der 
2. und 3. Sek

Verschiebungsdaten:
20.9./25.9./27.9.18 Verschiebedaten

18.9.18 Elternabend BIZ Uster 2a/2b 1b: 11.9.18 Klassenorientierung
1a: 21.9.18 Klassenorientierung

24.9.18 1. Sitzung Schülerparlament Klassenvertretung 11:00-12:30 Uhr

27.9.18 Herbstwanderung 1. Sek Verschiebedatum: 2.10.18

29.9.18 Tag der offenen Türe - Einweihung Neubau inkl. 
Besichtigung Heizzentrale

Bevölkerung 10:00-14:00 Uhr

Oktober 02.10.18 Elternabend BIZ Uster 2c/2d 1c: 26.9.18 Klassenorientierung
1d: 11.9.18 Klassenorientierung

05.10.18 Zügeltag Neubau 3b/3c Die Klassen 3b und 3c beziehen die 
neuen Klassenzimmer im Neubau

08.10.18 -
19.10.18

Herbstferien alle

22.10.18 Schulinterne Weiterbildung - Teambildung alle Ferientag für de Schüler/innen

23.10.18 Schulbeginn alle

29.10.18 Elternabend Übertritt (obligatorisch) Eltern 6. Klasse ab 19:30 Uhr in der Aula Bergli

November 01.11.18-
02.11.18

Besuchstage alle Die Eltern sind herzlich eingeladen ihre 
Kinder in der Schule zu besuchen

07.11.18 Gesamtkonvent aller Lehrpersonen der Schule 
Bubikon

alle Schüler/innen gehen um 11 Uhr nach 
Hause

12.9./24.10./14.11./5.12.18 Berufsberatung im Schulhaus nach Anmeldung 2. und 3. Sek Anmeldungen können via Klassenlehrper-
son vorgenommen werden


